
 

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Konzept zur Sicherstellung der Fördermaßnahme 
Frühförderung für die zu betreuenden Kinder und ihren 
Familien 
(Für den Zeitraum des Betretungsverbotes für Nutzer gem. Weisung des MAGS vom 
17.03.2020) 
 
 
 
 
 
Information: 
 
- Um sicherzustellen, dass alle sich in der Maßnahme befindenden Familien 

über die entsprechenden Informationen verfügen erfolgt ein persönliches 
Telefonat mit den Familien. 

 
- Für Familien mit Sprachbarriere werden individuelle Möglichkeiten erarbeitet 

wie zB die Aufklärung in Schriftform (Mail, SMS,…). 
 
- Darüber hinaus erfolgt eine Information auf unserer Homepage unter der 

Rubrik „Frühförderung“. Die Homepage wird bei Bedarf aktualisiert. Zusätzlich 
berichtet der „Westfälische Anzeiger“.  

 
Die Mitarbeiterinnen sind/werden in Dienstbesprechungen informiert. 

 
 
Erreichbarkeit / offene Beratung: 
 
- Telefonische Erreichbarkeit zu allen Fragen zu Kind und Familie: 
   Mo – Fr: 08:00 – 12:00 Uhr  
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Sicherstellung der Fördermaßnahme in anderer Form 
 
- Tel. Kontaktaufnahme zum jeweiligen individuellen Fördertermin 
 
- Angebot eines Videokontaktes zur auditiven und visuellen Beratung und 

Anleitung individueller Förderungen für das jeweilige Kind und seiner Familie. 
   
- Anschließende Dokumentation der Maßnahme in der Handakte des jeweiligen 

Förderkindes um die Durchführung und Förderplanung nachzuvollziehen.  
 
 
Weitere Unterstützung  
 
- Familien können sich auf der Homepage über Möglichkeiten Beschäftigung 

und Förderung ihrer Kinder informieren. 
 
- Zudem wird eine Spielesammelaktion gestartet. 

Die Mitarbeiterinnen arbeiten die Spiele auf und geben diese kostenlos  an 
unterstützungsbedürftige Familien weiter. 

 
 
 
Stand: 19.03.2020  
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
   - Andrea Hachmann -  
Leitung der Frühförderung 


